
                                                                                                                            
 

 
MEDIENINFORMATION 

 

Kinder und Jugendliche präsentieren das Musical „Traumschiff 
Surprise“ 

 

Kinder und Jugendliche der Neurologie und Psychiatrie des Kindes- und Jugendalters 
(NPKJ) am Klinikum Klagenfurt am Wörthersee präsentieren der Öffentlichkeit am 
7. Juli 2011 ein selbst einstudiertes Musical. Im Rahmen des Projektes, das heuer 
bereits zum vierten Mal umgesetzt wird, wurden auch wesentliche therapeutische 
Ziele verfolgt. 

„Unsere Patienten sammeln durch die ihnen übertragenen Aufgaben im Rahmen von 
Projekten positive Erfahrungen und kommen dadurch leichter aus ihren 
Krankheitsbildern heraus“, beobachtet Projektkoordinatorin Margot Pizzera. Die 
Betreuung der Kinder und Jugendlichen erfolgt nach einem individuellen 
Gesamtbehandlungskonzept, das viele Komponenten umfasst. „Dazu zählen neben 
der medizinischen die ebenso wichtige psychologische, ergotherapeutische und 
pädagogische Betreuung“, beschreibt Oberarzt Dr. Wolfgang Wladika, supplierender 
Leiter, die interdisziplinäre Behandlung an der Abteilung. Bei der Vorbereitung des 
Stücks „Traumschiff Surprise“ wird die gelebte Praxis dieses Konzepts eindrucksvoll 
bewiesen. 

Positive Auswirkungen bei unterschiedlichen Krankheitsbildern 

„Im Rahmen der Projektarbeit werden die Grob- und Feinmotorik ebenso gefördert 
wie das Umsetzen von Handlungsplanungen“ so Pizzera. Bei den Kindern und 
Jugendlichen wirken sich die Aktivitäten bei unterschiedlichen Krankheitsbildern 
sehr positiv aus. Dabei werden Gemeinschaften gestärkt und die Jugendlichen können 
bei der Aufführung zeigen, welche Fähigkeiten sie besitzen. 

Zusammenarbeit unterschiedlicher Berufsgruppen 

Bei der Vorbereitung der Aufführung waren alle vier Stationen der Abteilung und 
unterschiedliche Berufsgruppen wie Sozialpädagogen, Ergo- und Physiotherapeuten 
sowie die Pflege beteiligt. „Die Kinder und Jugendlichen im Alter von 10-18 Jahren 
sind bei den Vorbereitungen mit Eifer dabei“, so Pizzera. Von den Einladungen über 
die Requisiten bis hin zum Bühnenbild wurde alles selbst gestaltet. „Uns ist es ein 
Anliegen, gemeinsam mit den Kindern Projekte umzusetzen und diese der 



Öffentlichkeit zu präsentieren“, so das Organisatoren-Team. „Wir zeigen damit, dass 
sich Kinder und Jugendliche trotz ihrer Probleme integrieren und soziale Kompetenz 
lernen können.“ 

Musicalführung „Traumschiff Surprise“, Donnerstag, 7. Juli 2001 um 16:00 Uhr 
im Innenhof der Abteilung Neurologie und Psychiatrie des Kindes- und 
Jugendalters 

Interessierte sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei 


